
Die „Bundesarbeitsgemeinschaft Politische Bildung Online“ informiert: 
 
Online-Dossier „9. November 1938 – Reichspogromnacht“ auf dem „Informations-
Portal zur politischen Bildung“ 
 

 
 
Das Dossier stellt die Angebote der Bundes- und Landeszentralen für politische Bildung 
zur Reichspogromnacht im November 1938 zusammen, ergänzt durch relevante Inhalte 
anderer Anbieter. 
 
Die sogenannte Reichspogromnacht fand in Deutschland in der Nacht vom 9. zum 10. 
November 1938 statt. In dieser Nacht begannen im nationalsozialistischen Deutschland 
direkte und gezielte Gewaltaktionen gegen die jüdische Bevölkerung. Bei den 
Ausschreitungen gegen die jüdische Bevölkerung wurden 267 Synagogen und mehr als 
7.000 jüdische Geschäfte in Brand gesetzt und geplündert. 91 Menschen wurden getötet 
und ca. 30.000 in Konzentrationslager verschleppt. Die Novemberpogrome 1938 
steigerten den staatlichen Antisemitismus zur Existenzbedrohung für die Juden im ganzen 
Deutschen Reich. Sie waren der Anfang der systematischen Vernichtung der Juden im 
Holocaust. 
 
Das Dossier bietet rund um diesen Themenbereich zahlreiche Hintergrundinformationen, 
Filme sowie Materialien für den Unterricht. Die Angebote richten sich sowohl an 
Multiplikatoren in Medien und Bildungseinrichtungen wie auch an interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. 
 
Das Dossier ist erreichbar unter:  
http://www.politische-bildung.de/reichskristallnacht_reichspogrom.html 
 
 
 
 



Pressekontakt:  
 
Jeanette Reusch-Mlynarik, Online-Redaktion 
Bundesarbeitsgemeinschaft Politische Bildung Online 
c/o Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
Lautenschlagerstr. 20, 70173 Stuttgart  
Telefon 07125/152-136, Fax: 07125/152-100 
E-Mail: info@politische-bildung.de 
Web: http://www.politische-bildung.de 
Facebook: https://www.facebook.com/politischebildung 
 
Über das „Informations-Portal zur politischen Bildung“: 
 
Das Portal fasst die Angebote der Bundeszentrale für politische Bildung sowie der 
Landeszentralen für politische Bildung zentral zusammen, um sie einem breiten Internet-
Publikum zur Verfügung zu stellen. Das gemeinsame Portal gibt es seit dem Jahr 2000. 
 
Die Angebote der Zentralen für politische Bildung zeichnen sich gemäß ihrem Auftrag 
insbesondere durch Überparteilichkeit und Meinungsvielfalt aus. Dazu gehört, dass 
Themen, die in Politik, Wissenschaft oder Gesellschaft kontrovers sind, auch als 
kontrovers dargestellt werden. Sie sind didaktisch aufbereitet und bieten sowohl für 
Lehrende und Lernende fundierte Materialien. Für die politische Bildung relevante Texte, 
Projekte, Elearning-Kurse und Web-Angebote werden kommentiert und in übersichtlicher 
Form bereitgestellt. 
 
Über die „Bundesarbeitsgemeinschaft Politische Bildung Online“ (BAG) 
 
Die BAG wurde ins Leben gerufen, um die Online-Aktivitäten der Zentralen für politische 
Bildung zu koordinieren. Ihre Mitglieder sind die Landeszentralen für politische Bildung. 
Die Landeszentrale für politische Bildung  Baden-Württemberg betreut und entwickelt im 
Auftrag der Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) das gemeinsame Informations-Portal. 
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